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Zurück zur Übersicht

Auflagen / Leserschaft

Auflage
Druckauflage	 22 000 Exemplare
davon 
Abonnements & Premium-Targeting CH	 15 000 Exemplare
Abonnements & Premium-Targeting D/AU	 7 000 Exemplare

Leserschaft 
«m&k - DACH-Das Magazin für Markt & Kommunikation» 
richtet sich an eine engagierte, moderne Leserschaft 
im DACH-Raum, die den Zeitgeist versteht und – daran 
ausgerichtet – die besten Entscheidungen treffen will; sowohl 
im Business als auch darüber hinaus. 
Die CEOs, CMOs und CCOs der 1000 grössten deutschen 
Unternehmen und der 500 grössten Schweizer Unternehmen 
zählen ebenso zu den Rezipient:innen der Publikation wie  
die Reisenden in den Terminals sowie in den Business- und  
First Class-Lounges der Schweizer Flughäfen und renom-
mierte Persönlichkeiten in ganz Österreich. 
«m&k» transzendiert bewusst Altersklassen oder sonstige 
demographische Kategorien und ist mit jeder neuen 
Ausgabe bestrebt, allen Leser:innen das bestmögliche 
Produkt zu bieten.

Mitglieder 
SWISS MARKETING/SMC, Schweizer Werbeauftraggeber-
Verband SWA, Schweizer Dialogmarketing Verband 
SDV, Promoswiss, Swiss Distribution, Callnet, SWISSFILM 
ASSOCIATION, GWA, Creative Hive, the best Agency

Abonnemente Preise in CHF/EUR inkl. MWST.		
Jahresabonnement		  116.–
Einzelheftpreis		  14.50

Titelpositionierung

 
«m&k - Das DACH-Magazin für Markt und Kommunikation» 
ist ein führendes Wirtschaftsmagazin aus der Schweiz, das 
im gesamten DACH-Raum publiziert wird. Der Fokus liegt 
auf globalen Trends, Kommunikation und Vermarktung 
sowie Kreativität, Inspiration und Medien. Entscheider:innen 
aus allen Bereichen der Wirtschaft sollen durch «m&k» 
ganzheitlich informiert, aber auch hervorragend unterhalten 
werden. Sei dies via Interviews mit internationalen 
Opinion Leaders, sei dies durch unkonventionelle Essays 
oder durch exklusive Artikel und Gastbeiträge. Für die 
konstant hochwertige Berichterstattung hat das Magazin 
verschiedene Preise erhalten, unter anderem den Q-Award 
des Verbands Schweizer Medien oder den European 
Publishing Award als bestes Special Interest-Magazin 
Europas.

Redaktion Anna Kohler 
Co-Chefredaktorin und Key Account Managerin 
T +41 58 344 98 82, anna.kohler@galledia.ch
Johannes Hapig, Co-Chefredaktor und Key Account Manager 
T +41 58 344 98 83, johannes.hapig@galledia.ch

Herausgeber Galledia Fachmedien AG,  
Baslerstrasse 60, CH-8048 Zürich

Verlagsmanagement Stefan Zimmermann, Verlagsmanager
T +41 58 344 96 22, stefan.zimmermann@galledia.ch

Sachbearbeitung Sandra Verardo 
T +41 44 928 56 35, m-k@fachmedien.ch

Internationale Opinion Leaders und Entscheider:innen aus allen 
Bereichen – für die konstant hochwertige Berichterstattung hat das 

Magazin verschiedene Preise erhalten.

Die Phase 
des Umbruchs 
ist vorbei, jetzt 

beginnt die Phase 
des Aufbruchs.

INHALT

Big Picture
 8  Jenseits des Atlantiks
  Wie beurteilt Ex-Aussenminister und USA- 
  Kenner Sigmar Gabriel den Wahlkampf?

 16  Bis zum Ursprung
  Nobelpreisträgerin Claudia Goldin zum 
  Arbeitsmarkt in postpandemischen Zeiten.

MarKom
 24  Das grosse Umschenken
  Werbeartikel geraten aus der Mode. Was  
  sollen Firmen heute also verschenken?

 28  Liebe wird Vertrauen
  «Lovebrands» sind out, «Trust Brands» sind 
  in: Wieso Vertrauen eine Währung wird.

 33  Nachhaltigkeit und Wahrheit
  Viele Konsument:innen assoziieren 
  Sustainability mit Verzicht. Was tun?

Kreativity
 36  Der Freidenker
  Edward de Bono war berühmt, aber miss- 
  verstanden. Ein neues Buch soll das ändern.

 42  Die neuen Löwen
  Cannes kann mehr als Kreativität: Ein  
  Zwischenruf von Benjamin Tück.

 47  Brauchen Brands einen Slogan?
  Eigentlich nicht, sagt unser Kolumnist –  
  manchmal ist’s aber trotzdem schön.

Medien
 50  Jeder Smoking eine Zeitung
  Glanz und Gloria der Vorzeit hat das Verleger- 
  tum verloren. Ideen und Idealismus auch?

 56 Medien und Demokratie
  Freie Medien als Grundpfeiler der 
  Demokratie: Ein Plädoyer von Anina Veigel.

Weltwirtschaft und Weltpolitik: Aussenminister a.D. 
Sigmar Gabriel und Nobelpreisträgerin Claudia 
Goldin. Seite 8
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Publicis-Groupe-Switzerland-CEO 
Dr. Alexander Haldemann zur Trans-

formation seines Unternehmens.
Seite 80
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Work&Life
 62  Zweck oder Zaster
  Macht Geld im Job uns glücklich – oder  
  ist es eigentlich Sinn, den wir suchen?

 66  «Frauen werden anders krank»
  Gender-Medizinerin Antonella Santuccione 
  Chadha über Biases in der Medizin.

La Suisse
 72  «Shine on!»
  Produktionsagentur, TV-Firma und mehr: 
  Zu Besuch bei Shining Film.

 80 Zeiten des Aufbruchs
  Die Publicis Groupe Switzerland ist in 
  Veränderung begriffen: Eine Zwischenbilanz.

DE × AT
 88  Wienerin mit Weitblick
  IAA-Europe-VP Beatrice Cox-Riesenfelder 
  im persönlichen Porträt.

 92  Age of Aissu
  Aissu Diallo ist in der deutschen Agentur- 
  landschaft omnipräsent. Woran liegt das?

Friends
 99 Verbandsbeiträge
  Neuigkeiten aus den Schaltzentralen  
  unserer Partnerverbände.

Rubriken
 91  Impressum

ANZEIGE

Die Cannes Lions 
werden auch 
jenseits der 
Kreativbranche 
immer wichtiger. 
Ein Kommentar.
Seite 42©
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Freie Medien sind 
essenziell für die 

Demokratie –  
darum müssen wir 

für sie kämpfen.
Seite 56
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Advertising auf der Überholspur: Aissu Diallo  
im Interview. Seite 92
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Die Rubrik für 

Deutschland und 

Österreich
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• reichweitenstark und trotzdem zielgruppenfokussiert
• CV-Datenbank mit Matchingtool «QualiProfil»
• Social Media-, Partnernetzwerk- und Fachmedien-Präsenz

VON FACHLEUTEN FÜR FACHLEUTE: Kommunikation, Marketing, Medien, Informatik & Telekommunikation

Die Jobplattformen für Kommunikation & ICT:

mailto:anna.kohler%40galledia.ch?subject=
mailto:johannes.hapig%40galledia.ch?subject=
mailto:stefan.zimmermann%40galledia.ch?subject=
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Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinung «The Classics» Themen

1-2 30.01.2025 20.02.2025 Aussenwerbung

3-4 19.03.2025 08.04.2025 Digital Signage

5 30.04.2025 22.05.2025 Print und Publishing

6-7 19.06.2025 10.07.2025 Audio

8-9 14.08.2025 03.09.2025 Werbe- und Promoartikel

10 18.09.2025 08.10.2025 KI und Kommunikation

11 22.10.2025 11.11.2025 Christmas-Campaigning

12 26.11.2025 16.12.2025 Livemarketing und Eventtechnik

Terminplan 2025

Zurück zur Übersicht

Big Picture ist die Rubrik, in der die grossen Fragen der Gegenwart diskutiert werden:  
Wie entwickelt sich die Weltwirtschaft? Wie wirkt sich politische Instabilität auf unseren 
Wohlstand aus? Und welche Trends werden unsere Gesellschaft kurz-, mittel- und 
langfristig prägen?

MarKom umfasst alle Aspekte der modernen Vermarktung und 
Kommunikation. Von Branding über Purpose-Marketing, von Künstlicher 
Intelligenz über Krisenkommunikation: Wer sich für diese Themen 
interessiert, wird hier fündig.

Kreativity steht für Inspiration, Innovation und Ideenreichtum. Hier 
kommen (Werbe-)Kreative und Menschen, die jenseits der Norm denken 
und handeln, zu Wort; hier zeigen wir exzellente Kampagnen und 
strecken unsere Fühler zu den wichtigsten Kommunikationsagenturen 
aus.

Medien und ihre Leistungen als Plattformen für die Verbreitung 
von Werbebotschaften stehen im Mittelpunkt. Der Inhalt der 
Rubrik orientiert sich an den Bedürfnissen der 
Werbeauftraggeber für die kommerzielle Kommunikation.

Work & Life Aus- und Weiterbildungsthemen sind in m&k mit einem 
eigenen Teil vertreten, der eine ideale Ergänzung zu den übrigen 
Fachthemen darstellt. Marktangebote aus der Branche, aber auch das 
Prüfungswesen und vor allem die «MarKom»-Bildungsszene werden 
kritisch beleuchtet. Wichtige Veranstaltungshinweise und Vorschauen 
runden die Berichterstattung ab.

La Suisse ist unsere «Rubrik mit Tradition»: m&k ist in der Schweiz 
entstanden und hat mehr als fünf Jahrzehnte lang fast ausschliesslich 
über den nationalen Markt berichtet. Themen, die einen besonderen 
Bezug zur Schweiz haben, finden deshalb weiterhin in einer eigenen 
Rubrik statt: Ein Traditionsunternehmen erhält eine neue Markenaus-
richtung? Eine junge Agentur wird in Zürich gegründet? Ein Top-CEO 
aus Bern äussert sich zur Lage des Landes? All das finden Sie hier.

DE×AT ist eine junge Rubrik – gerade so alt wie unsere Expansion in den DACH-
Raum und doch schon voller Leben und Geschichten. Von Berliner Award-
Zeremonien über Spitzengespräche mit Netzwerk-CEOs in Düsseldorf; von der 
Hamburger Kreativszene bis zu Wiens oder Salzburgs Business-Messen: 
Wir sind dabei und schreiben darüber. 
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KOLUM NE  BY  BENNO  M AG GI

Was bedeutet eigentlich … «Kudos»?

E in Wort griechischen Ursprungs, uralt also, aber knuddelig. Heute 
gehört es zur Alltagssprache. Wenn auch nicht von allen angewen-
det. Das ist eigentlich schade. Denn Kudos ist so eine Art virtuelles 
Schulterklopfen. Es bedeutet Lob, Ehre oder Anerkennung für 

Leistungen oder Erfolge. Und Lob ist wichtig. Auch wenn Babyboomer noch 
nach der Regel «Nichts gesagt ist genug gelobt» erzogen worden sind. 
Schon die Generation X ist aufgewachsen mit einem 1:1-Verhältnis zwischen 
Lob und Kritik. Die Millenials sind Kudos-technisch die Generation «W»,  
das heisst, Lob-Kritik-Lob-Kritik-Lob-Ratio (Verhältnis 3:2) gewohnt. Die 
Gen-Z-ler hingegen brauchen ein Verhältnis zwischen Lob und Kritik von 
ungefähr 5:1. Und das ist gut so. Warum? Jede und jeder braucht Lob, denn 
Lob tut gut. Probieren Sie es aus, statt über Kudos zu schnöden. Das wird 
vielen wohl nicht leicht fallen. Aber es ist nötig. Und wirkt Wunder.
> Benno Maggi ist CEO von Partner & Partner. 

STUDI E

Schweizer:innen 
fürchten Job- 

verlust wegen KI
Das aktuelle Welt-
geschehen schlägt 

vielen Menschen aufs 
Gemüt. Um herauszu-

finden, wie 
 Schweizer:innen und 

Deutsche zu fünf 
besonders heiss 

diskutierten globalen 
Brennpunktthemen 
stehen, haben die 
Marktforschungs-
unternehmen Link 
und YouGov in den 

beiden Ländern 
repräsentative Umfra-

gen durchgeführt. 
Gerade in der 

Schweiz sorgen sich 
die Menschen zuneh-

mend wegen Job-
verlust wegen der 

Implementierung von 
KI-Anwendungen am 

Arbeitsplatz: 

W I RTSCH A FT

Post muss 
Kosten sparen
Auch «systemrele-

vante» Unternehmen 
wie die Schweize-

rische Post sind vor 
dem strukturellen 

Wandel der Wirtschaft 
nicht gefeit: Im Jahr 

2024 muss der 
Konzern an die 

42 Millionen Schwei-
zer Franken einspa-

ren, wird dafür sowohl 
bei den Sachkosten 
als auch beim Perso-

nal den Rotstift 
ansetzen. 

SI LOS

7 von 10 Marketers entscheiden allein

70 Prozent der Marketingverantwortlichen im EMEA-Raum entscheiden 
über Marketingservices und -strategien ihres Unternehmens allein. Das 
zeigt die Studie «Die Zukunft des Marketings im EMEA-Raum», die Nielsen 
im Auftrag von HubSpot und LinkedIn durchgeführt hat.
> Mehr dazu: https://t.ly/T9PlU. 

Es sind 
die dunkelsten 

Momente, in 
denen wir am 

stärksten 
nach der 

Sonne suchen 
sollten.
Aristoteles 

Griechischer Philosoph

m&k 10/2023
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R EBR A NDI NG

Neuer Look für 
«Andy Was 

Right»
Die Content-Agentur 
Andy Was Right hat 

sich einem umfassen-
den Rebranding 

unterzogen und im 
Zuge dessen die 
eigene Website 

komplett überarbei-
tet. Zudem gibt’s ein 
neues Büro an der 
Heinrichstrasse in 

Zürich. Es sei an der 
Zeit gewesen, die 
Agentur aus den 

Teenager-Schuhen zu 
heben und auch 

visuell aufs nächste 
Level zu bringen. 

> t.ly/1yo2L

TR ENDMONITOR

Haltung: 
Anspruch versus 

Realität
Der neue PR-Trend-
monitor von News 

Aktuell und PER zeigt: 
Haltung wird in 

interner und externer 
Kommunikation zwar 

immer relevanter – 
doch zwischen ge-

wünschter und 
tatsächlicher Hal-

tungskommunikation 
gibt es eine Lücke.  

> t.ly/23dRK

M A R K E  DES  MONATS  BY  STEFA N  VO GLER

Rolex: Liebesheirat

S ie kennen das: Ein Paar lebt Jahrzehnte glücklich und unverheiratet 
zusammen. Urplötzlich flattert eine Heiratsanzeige bei Ihnen ins 
Haus und Sie fragen sich: «Liebesheirat oder Zweckehe?» Diese 
Frage passt auch zum Rolex-Bucherer-Deal, der als Paukenschlag 

vermeldet wurde. Angesichts der ansehnlichen Mitgift von 1,8 Milliarden 
Franken Bucherer-Umsatz hätte man auf eine Zweckehe schliessen können. 
Aber für Rolex mit mehr als einer Million verkaufter Uhren pro Jahr und 
geschätzten 10 Milliaden Franken Umsatz war das Investment in 100 Top-
läden verkraftbar. Die Verlobten lebten Jahrzehnte erfolgreich im Konku-
binat und wussten, wie sie ticken. Die Liebesheirat macht strategisch Sinn 
und ist ein weiterer Beweis für die Kraft des Symbols von Rolex. Mit Buche-
rer setzten sie sich die Retail-Krone auf. Rolex ist gemäss neusten Zahlen 
von BrandFinance mit 10,7 Billionen Dollar der 
zweitwertvollste Swiss Brand hinter Nestlé mit 
21,3 Billionen und vor der UBS mit 9,3 Billionen.

> Stefan Vogler ist strategischer Berater für 
 Branding, Marketing & Kommunikation, Dozent 
und Studiengangsleiter an der HWZ Hochschule 
für Wirtschaft Zürich und als Verwaltungsrat 
tätig. Mehr: markenexperte.ch 

Business 
has only two 

functions: 
marketing and 

innovation.
Milan Kundera 

Autor

m&k 10/2023
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Vier Grossbaustellen 

identifiziert Fach­
journalist Nick Lüthi in 

der Schweizer Me­
dienlandschaft: die 
künftige Rolle der 

SRG, Anpassungen im 
privaten Rundfunk, 
Medienförderung 

und Leistungsschutz. 
Was macht Uvek­Chef 

Albert Rösti?
> Mehr dazu: 

Seite 78

A-priori-Nein zu mehr 
Service public
Der Bundesrat will sich nicht 
mit der Möglichkeit einer 
zweiten Service­public­Kon­
zession beschäftigen – ob­
wohl «Mitte»­Chef Gerhard 
Pfister das fordert. Grund: 
Angst vor «Verzettelung».

T
O
P

F
L
O
P

Medienfreiheit auf dem 
Finanzplatz Schweiz

Wer «in gutem Glauben» zu 
Themen des Finanzplatzes 

Schweiz recherchiert, soll 
auch bei Enthüllungen 

straffrei bleiben. Der Bun­
desrat unterstützt eine 

entsprechende Motion. 

BEW EGTBI LD

TV, YouTube 
und Netflix 
dominieren

 Die Nutzungsmuster 
im Bewegtbildmarkt 

bleiben auch im 
vierten Quartalsbe­

richt 2022 der Media­
pulse Streaming Data 
grundsätzlich stabil. 
Das klassische Fern­
sehen erzielt weiter­

hin die höchsten 
Tagesreichweiten – 

gefolgt von den 
Video­ und Strea­
ming­Plattformen 

YouTube und Netflix. 
Dann folgen mit 

deutlichem Abstand 
DisneyPlus, Amazon 
Prime und Apple TV. 

> bit.ly/3HRJ5Mb

KOPF  DES  MONATS

Leandra Nef (29)  
Stellvertretende Chefredaktorin, «Annabelle»

D ie Personalie war für Kenner:innen der Schweizer Boulevard­
medien nicht überraschend – und verdient doch eine besondere 
Erwähnung: Die erst 29 Jahre alte Leandra Nef wird per Anfang 
April zur stellvertretenden Chefredaktorin der Zeitschrift «Anna­

belle». Damit vollendet die wohl beliebteste Lifestyle­Publikation der 
Schweiz eine Personalrochade, die durch den Weggang von Ex­Chefin 
Jacqueline Krause­Blouin (diese siedelt in die USA über) ausgelöst wurde: 
Krause­Blouins ehemalige Stellvertreterin Barbara Loop übernimmt neu 
die Redaktionsleitung, und die hier gewürdigte Leandra Nef rutscht auf 
Loops Posten nach. Das ist gerade deswegen bemerkenswert, weil Nef ein 
«Annabelle»­Eigengewächs ist: In nur sechs Jahren hat sie sich von einem 
Praktikum bis zur Spitze der Redaktion hochgearbeitet. Chapeau! 

Stil ist die 
Fähigkeit, 

komplizierte 
Dinge einfach 

zu sagen – 
nicht umge-

kehrt.
Jean Cocteau 
Schriftsteller

m&k 1-2/2023
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ADC Switzerland: 
Hanna Jackl neu 

an der Spitze
 Beim ADC Switzer-
land beginnt eine 

neue Ära: Nach zwölf 
Jahren engagierten 

Wirkens übergibt 
Gioia Bozzato den 

Stab an Hanna Jackl, 
die ab sofort als 

Geschäftsführerin 
amtet. Unter Bozzato 
ist die Vereinigung 
der Kreativen in der 
Schweiz auf mehr als 

220 Mitglieder 
gewachsen – ein 

stolzes Erbe, auf dem 
Hanna Jackl nun 
aufbauen kann.  
> t.ly/TwHQO

BUSI NESS

Fynest Agency 
expandiert in die 

Schweiz
Die Conversion-Rate-
Optimierungs- und 
Digital-Agentur aus 
Graz mit Standort in 
Wiesbaden Fynest 

Agency expandiert in 
die Schweiz und holt 

Claudia Gabler an 
Bord. Sie übernimmt 
die Position der Chief 

Communication 
Officer/Chief Happi-

ness Officer. 
> t.ly/1Jb7b

M A R K E  DES  MONATS

(Noch) kein Nachruf auf Künzli 

D ie Nachricht der Besitzerin Barbara Artmann, sie müsse die bald 
hundertjährige Schuhfabrik Künzli per Ende Jahr infolge fehlen-
der Nachfolge schliessen, ging wie ein Lauffeuer durch die 
Schweiz. Auf den sozialen Medien trauerten erste Fans der le-

gendären Marke. Gleichzeitig wurde hinterfragt. Warum hat die engagierte 
Unternehmerin trotz angeblich intensiver Suche keine Käufer gefunden? 
Finanziell scheint es Künzli mit den dynamischen fünf Streifen gut zu gehen. 
Nach einem Markenrechtsstreit wurden sie durch fünf statische, ziemlich 
grobe Quadrate ersetzt. Dadurch hat man der Marke den visuellen Cha-
rakter und die gesamte Heritage entzogen – sie war nicht mehr erkennbar. 
Die Bilder der stolzen Schweizer Fussballnationalmannschaft aus alten 
Zeiten, mit Künzli-Schuhen an den Füssen, waren nur noch Geschichte. Zum 
Glück konnten die ikonischen Künzli-Streifen später und bis heute wieder 
verwendet werden. Parallel zu den Sportschuhen, die heute mehrheitlich 
als Sneaker getragen werden, hat Künzli unter derselben Marke einzigartige 
medizinische Schuhe entwickelt. Auch sie würden mit der Firma untergehen. 
Schade, dass wieder eine Schweizer Traditionsmarke, als «Fussballschuh-
marke Schweiz» bekannt geworden, auf dem Sterbebett liegt. Es ist fünf 
vor zwölf, aber die Hoffnung stirbt zuletzt. Vielleicht kauft doch noch jemand 
die einstige Kultmarke. Künzli stammte nicht von 
ihm, aber die Fussballlegende Fritz Künzli sel. 
würde wohl im Grabe jubeln, wenn die Schuhe 
überleben, mit denen er so manches Tor erzielte. 
> Stefan Vogler ist strategischer Berater für Bran-
ding, Marketing & Kommunikation, Dozent und 
Studiengangsleiter an der HWZ – Hochschule für 
Wirtschaft Zürich und als Verwaltungsrat tätig. Mehr: 
markenexperte.ch

m&k 10/2024

67

B
ild

er
: u

ns
p

la
sh

.c
o

m
, S

ve
n 

M
ie

ke
 / 

zV
g

. S
ir 

Jo
hn

 H
eg

ar
ty

.

K
re

at
iv

ity

V I DEOSPI ELE

So nutzen Brands die Gaming-Culture

D ie amerikanische Adweek hat zusammen mit dem Streaming- 
Giganten Twitch eine Kulturgeschichte der Videospiele veröffent-
licht. Darin wird nicht nur erläutert, wie selbige von einer Nischen-
aktivität zu einem Mainstream-Phänomen wurden, sondern auch, 

welche Marken – etwa via Sponsorings – in dem Bereich 
schon kreative Werbung gemacht haben. Wichtig dabei 
immer: Authentizität, die Ansprache diverser Interessen-
gruppen innerhalb der Gaming-Community und (wie 
immer in der Werbung) das richtige Timing. Interessiert 
an dem Thema? Dann scannen Sie einfach den QR-Code:

DI R ECT  DAY

Kreativität und 
Nachhaltigkeit

Am 24. Oktober 2023 
findet in Zürich der 

Direct Day der 
Schweizerischen Post 

statt – und steht 
diesmal unter ande-
rem im Zeichen von 

Kreativität und Nach-
haltigkeit. Werbe-

ikone Sir John  
Hegarty reist extra aus 

London an, um ein 
Statement abzu-

geben: Exzellente 
Werbung erreicht ihr 
Ziel schneller, (ver-)
braucht deswegen 
weniger Energie. 
Interessiert? Ein 

Kontingent an Rest- 
tickets gibt’s hier:  

> t.ly/MIi0j

A D C

Neuer Auftritt, 
mehr Eigen- 

marketing
Bei der diesjährigen 
Mitgliederversamm-

lung des ADC 
Switzer land wurde 
beschlossen: Der 
Verband soll eine 
grössere Plattform  
bekommen, neue 

Themen aufgreifen 
und moderner auf-

treten. Dafür werden 
zahlreiche Innova-

tionen angestossen: 
> t.ly/01PxM

Dir wird nur 
ein kleiner 

Funke Wahn-
sinn geschenkt. 

Verlier’ ihn 
nicht!

Robin Williams 
Schauspieler

Buchtipp: «Klauen wie die Künstler:innen»
Mittlerweile schon zu einer Art Pflichtlektüre für Kreative (und solche, 
die es werden wollen) avanciert, ist Austin Kleons Buch «Steal Like an 

Artist» nun in einer Jubiläumsausgabe erhältlich. Der 
Tenor: Wahre Originalität gibt es nicht – und das ist 
gut so! Denn viel wichtiger als die Fähigkeit, etwas 
«absolut Neues» zu produzieren, sei laut dem Autor 
die Fähigkeit, Bestehendes neu zu mischen – und 
daraus etwas zu machen, an dem man vor allem selbst 
Freude hat.
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NEW  WOR K

Zeam schafft 
Coworking-Space
Der Coworking-Space 

von Projekt Interim 
und Zeam, einem 
Unternehmen der 
Generation Z, soll 

besonders kreatives 
Arbeiten ermögli-

chen. Dieser Ansatz 
soll eine Umgebung 
fördern, in der Ideen 
in die Tat umgesetzt 

werden können, 
erklärten Yael Meier 

und Jo Dietrich, 
Gründer von Zeam. 

Das Projekt New Work 
wurde von Ikea 

unterstützt.

K A R R I ER E

Wie Frauen mehr Lohn erhalten
Warum müssen Frauen noch immer für ihre Rechte 
und Anerkennung kämpfen? Die Antwort liegt laut 
Wies Bratby in der unterschiedlichen Erziehung. 
Bratby fordert ein Umdenken und unterstützt 
Frauen mit Techniken, um ihre Forderungen im 
Berufsleben besser durchzusetzen. Mehr unter: 
> womeninnegotiation.org

PORTR ÄT

Fussball ist ihr 
Leben

Marion Daube ist 
Direktorin des 

Schweizer Frauenfuss-
balls. Und sie ist 

verantwortlich dafür, 
dass die Frauen-Euro-
pameisterschaft 2025 
in der Schweiz statt-
findet. Machen statt 
reden, so ihr Motto. 
Für uns machte sie 

eine Ausnahme. Das 
Porträt von einer, die 

anpackt, finden Sie ab 
Seite 86.

SCHOLA RSH I P

Female Leadership: HWZ vergibt Scholarship

A uch in diesem Jahr sucht die HWZ gemeinsam mit Ladies Drive 
und jetzt auch neu mit elleXX Frauen, die die digitale Transfor-
mation im eigenen Unternehmen und in der Gesellschaft voran-
treiben wollen. In Zusammenarbeit mit den beiden Partnerinnen 

vergibt die HWZ zum zweiten Mal ein exklusives Scholarship für einen 
Executive MBA Digital Leadership HWZ im Wert von 58 000 Franken. Das 
Förderprojekt richtet sich an zukünftige weibliche Führungskräfte und ver-
folgt das Ziel, digitalaffine Frauen zu ermutigen, sich noch 
stärker in den laufenden Transformationsprozess ihrer 
Unternehmen einzubringen und diesen selbst mitzuge-
stalten.Das Nominationsverfahren läuft noch bis 30. Ok-
tober. Die Gewinnerin wird Anfang Dezember bekannt 
gegeben: Hier entlang zur Bewerbung.W

or
k&

Li
fe

Alles, was wir 
hören, ist eine 

Meinung, keine 
Tatsache. Alles, 
was wir sehen, 
ist eine Pers-
pektive, keine 

Wahrheit.
Mark Aurel 
Philosoph

EM PLOY ER  BR A NDI NG

Damit sich Topf und Deckel finden
Der Arbeitskräftemangel ist zu einem drängenden Thema in der heuti-
gen Arbeitswelt geworden. Die Gründe sind vielfältig. Massnahmen der 
Unternehmen, um am Arbeitsmarkt erfolgreich zu sein, setzen meist bei 
den Symptomen an. Um die Ursache, nämlich eine oft abweisende 
Unternehmenskultur, machen die Verantwortlichen meist einen grossen 
Bogen. Mit der richtigen Methode ist dies aber effektiv, erfolgreich 
umsetzbar. Daniel Zehntner, Managing Partner Martin et Karczinski, 
beleuchtet den Prozess. Den Text finden Sie ab Seite 80.
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Achim Schauerte 
neu bei Team 

BBDO
Per 1. Oktober ist 

Achim Schauerte als 
Chief Strategy Officer 

zu Team BBDO 
gewechselt – der im 
Frühjahr unter CEO 
Christian Rätsch neu 
formierten Deutsch-

land-Holding des 
Omnicom-Networks 

BBDO. Schauerte 
kommt von Accenture 
Song, wo er sich unter 
anderem um Growth 
Strategy und Brand 

Transformation 
kümmerte; zuvor war 
er etwa bei Droga5 

und BBH.

PR I NT

Berliner taz: 
Werktags bald 

nur noch digital
Die Berliner taz stellt 
als erste überregio-
nale Tageszeitung in 

Deutschland ab 
Oktober 2025 ihre 

Printausgaben unter 
der Woche komplett 
ein. Von Montag bis 

Freitag soll die 
Zeitung dann nur 
noch als E-Paper 

erscheinen.  
> t.ly/lTI3o

STUDI E

Medienkonsum geht zurück

K napp sechseinhalb Stunden beziehungsweise 384 Minuten täglich 
nutzen Menschen in Deutschland Medien. Im Vergleich zum Vor-
jahr sind das 28 Minuten weniger. Während die Nutzung von 
nonlinearen Angeboten konstant bleibt, fallen der Fernseh- und – 

noch stärker – der Radiokonsum ab. Auch Texte in gedruckten Zeitungen 
und Zeitschriften werden weniger gelesen. Gedruckte Bücher hingegen 
werden von 41 Prozent mindestens einmal pro Woche konsumiert. Diese 
Ergebnisse sind Teil der ARD/ZDF-Medienstudie. Bis 2023 waren die Ana-
lysen zur Entwicklung der Mediennutzung in Deutschland noch in zwei 
jährlich aktualisierten Langzeitstudien aufgeteilt: die ARD/ZDF-Massen-
kommunikation-Trends (seit 1964) und die ARD/ZDF-Onlinestudie (seit 
1997). Die Zusammenlegung soll einen gesamtheitlichen Blick auf die 
Medienlandschaft ermöglichen und dabei die Kernwerte der Vorgänger-
studien fortführen. Ausserdem werden auf diese Weise Kosten und Aufwand 
der Forschung reduziert.

Wir sind alle am besten, 
wenn wir gute Sachen mit guten 

Leuten machen.
Christoph Pietsch 

Chief Growth Officer 
Publicis Groupe DACH
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Konditionen
Textplatzierte Inserate	 10 %
Beraterkommission	 5 % 
Wiederholungsrabatte	 auf Seite 12

Preise in CHF zuzüglich MWST. 
Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf  
www.fachmedien.ch.

Heftformat 210 × 280 mm

Satzspiegel 178 × 252 mm

Anzeigen 4-farbig

Panoramaseite 11 800.–

1/2 Panoramaseite 7 800.–

1/3 Panoramaseite 5 800.–

1/1 Seite 5 900.–

1/2 Seite 3 900.–

1/3 Seite 3 300.–

1/4 Seite 2 900.–

1/8 Seite 1 850.–

Umschlagseiten

2. US 6 200.–

3. US 6 200.–

4. US 6 600.–

Drucktechnisches
Digitaldaten Wenn immer möglich bevorzugen 
wir Highend-PDFs in Euroskala (Achtung: 
Schriften müssen eingebettet sein).
Farbmanagement Genauere Informationen 
zum Farbmanagement finden Sie in den 
Farbmanagement-Spezifikationen.
Druckunterlagen Druckfähiges PDF per E-Mail 
an: m-k@fachmedien.ch. 
Eventuell anfallende Kosten für Druck-
unterlagen-Herstellung werden separat nach 
Aufwand verrechnet.
Druck Bogenoffset   Farben 4-farbig CMYK    
Papier ungestrichen
Druckerei Galledia Print AG, Burgauerstrasse 50,  
9230 Flawil

Ssp = Satzspiegel 

ra = randabfallend plus 3 mm Beschnitt

Zurück zur Übersicht

Panoramaseite 
388 × 252 mm Ssp / 420 × 280 mm ra

1/2 Panoramaseite 
388 × 124 mm Ssp / 420 × 138 mm ra

Anzeigen – Formate & Preise

1/4 Panoramaseite 
388 × 60 mm Ssp / 420 × 75 mm ra

1/4 Seite 2-spaltig 
87 × 124 mm Ssp

1/8 Seite 2-spaltig 
87 × 60 mm Ssp

1/8 Seite quer 
178 × 28 mm Ssp
210 × 43 mm ra

1/4 Seite hoch 
41 × 252 mm Ssp
57 × 280 mm ra

1/2 Seite hoch 
87 × 252 mm Ssp
103 × 280 mm ra

1/3 Seite quer 
178 × 82 mm Ssp
210 × 97 mm ra

1/4 Seite quer 
178 × 60 mm Ssp
210 × 75 mm ra

1/1 Seite 
178 × 252 mm Ssp / 210 × 280 mm ra

1/2 Seite quer 
178 × 124 mm Ssp
210 × 138 mm ra

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
https://www.galledia.ch/sites/default/files/contents/pdf/Galledia_Farbmanagement_PDFX-ready.zip
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Zusätzliche Werbeformen

Zurück zur Übersicht

Publireportage
In bestimmten Fällen erfordert ein erfolgsorientierter Werbeauftritt eine anspruchsvollere 
Kommunikationsform. Diesem Bedarf wird durch die Möglichkeit einer Publireportage im 
redaktionellen Umfeld entsprochen.

	⋅ Grafisch klar gekennzeichnet
	⋅ Optisch deutlich erkennbar

Die Gestaltung durch den Verlag ist vorgegeben. Ein Korrekturlauf ist jeweils im Preis 
inkludiert.

Auftaktseiten Anzeigen
Jede Rubrik wird mit einer Auftaktseite eingeleitet: Big Picture, MarKom, Kreativity, Medien, 
Work & Life, La Suisse, DE×AT.
Diese Seite fungiert als eine Art Marktplatz für die jeweilige Rubrik und ist als Werbeplattform 
gut geeignet für kurzen knappen Content mit Bild (Siehe Seite 4).

Publireportagen 4-farbig Maxi Midi Mini

Umfang 2/1 Seite 1/1 Seite 1/2 Seite

Text (inkl. Leerzeichen) max. 4 000 Zeichen max. 3 000 Zeichen max. 1 500 Zeichen

Bilder (Auflösung 300 dpi) max. 3 1 1

Werbewert 6 800.– 5 500.– 3 700.–

Online-Schaltung 2 200.– 2 200.– 1 900.–

Auftaktanzeige 4-farbig 750 330 270

Umfang 1/2 Seite 1/7 Seite 1/8 Seite

Text (inkl. Leerzeichen) 750 Zeichen 330 Zeichen 270 Zeichen

Bilder (Auflösung 300 dpi) 1 1 1

Werbewert 1 000.– 500.– 400.–

Wiederholungsrabatte auf Seite 12

Beispiel 1/1 Seite

Beispiel 1/2 Seite

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

PUBLIREPORTAGE
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10 Kriterien  
für mehr Content-Qualität

Es ist mit viel Aufwand verbunden, doch die Mühe lohnt sich:  
Wer hochwertigen Content erstellt, bringt die Zielgruppe auf ihrer Customer Journey 

entscheidend voran. Ein Überblick über die wichtigsten Qualitätskriterien.

1. Relevanz: Der Inhalt ist auf die Interessen, 
Bedürfnisse und Probleme der Zielgruppe zu-
geschnitten. Er zeigt Lösungen auf oder vermittelt 
Informationen und Einsichten, die für die Ziel-
gruppe relevant sind.

2. Mehrwert: Hochwertige Inhalte bieten dem 
Zielpublikum einen erkennbaren, oft praktischen 
Mehrwert. Das brauchen nicht immer Tipps, An-
leitungen, Leitfäden oder Checklisten zu sein, die 
das Leben der Zielgruppe erleichtern. Auch eine 
unerwartete, frische und unterhaltsame Form der 
Informationsvermittlung bietet Mehrwert – und 
ist womöglich genau das, was sich die Zielgruppe 
wünscht. 

3. Korrektheit: Informationen müssen korrekt, 
aktuell, verlässlich und möglichst präzis sein. Dies 
erfordert eine gründliche Recherche und die 
Überprüfung von Fakten.

4. Transparenz: Ehrlicher Content, der seine 
Quellen und Absichten offenlegt, steigert das 
Vertrauen in die Inhalte und somit in die Marke. 

5. Exklusivität: Unternehmen sollten immer wie-
der durch exklusive, gute Inhalte auffallen – unter 
anderem durch neue Themen oder neue Aspekte 
bekannter Themen, überraschende Einblicke, 
provokante Sichtweisen und natürlich durch den 
Einbezug interessanter Persönlichkeiten.

6. Authentizität: Inhalte sind authentisch, wenn 
sie die Werte, Überzeugungen und die Persön-
lichkeit der Marke widerspiegeln. Authentizität 
entsteht genauso, indem Inhalte durch oder über 
reale, greifbare Personen erstellt werden, die ihre 
Geschichten und Erfahrungen teilen – und dabei 
auch von eigenen Schwächen und Schwierig-
keiten sprechen. 

7. Konsistenz: Um seriös und wertvoll zu wirken, 
müssen die vermittelten Informationen wider-
spruchsfrei sein. Gerade für Unternehmen mit 
viel Content auf verschiedensten Kanälen ist das 
alles andere als trivial. Deshalb empfiehlt es sich 
unter anderem, als Grundlage für die Content-
Produktion Argumentarien zu erstellen, die die 
wichtigsten Botschaften und Positionen zu rele-
vanten Themen festlegen.

8. Tonalität: Ob locker und humorvoll oder sach-
lich und formell: Welche Tonalität gewählt wird, 
hängt von der Zielgruppe und vom Unternehmen 
ab. Sie sollte über alle Kanäle hinweg konsistent 
sein und zum Markenauftritt passen. 

9. Prägnanz: Gute Inhalte sind auf den Punkt 
gebracht. Überflüssige Wörter und Floskeln aller 
Art bremsen nur den Lesefluss – also weg damit. 

10. Überzeugungskraft: Content Marketing soll 
letztlich eine Handlung auslösen. Deshalb müssen 
die Inhalte überzeugen. Das gelingt, indem In-
formationen, Argumente und die Beweisführung 
dafür so schlüssig formuliert sind, dass sie ein-
leuchten. 

Bessere 
 Briefings für 

guten Content 
Holen Sie noch mehr 

aus Ihren Inhalten 
heraus – mit der 

Briefing-Vorlage von 
DirectPoint, der 

Wissensplattform der 
Schweizerischen Post 

für Werbung, die 
ankommt. Damit 

gehen Sie bei der 
Content Creation 

ganz gezielt vor und 
denken an alles 

Wichtige.
Jetzt Briefing-Vorlage 

anfordern:

m&k 10/2024
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BUCHTI PP

Kreativ sein und 
anders denken
John Cleese kennt 

man als einen der Mit-
begründer der 

legendären Comedy-
Truppe Monty Python 
(u.a. «Das Leben des 
Brian», «Die Ritter der 

Kokosnuss»); er ist 
aber auch ein Künst-
ler, der sich intensiv 

mit dem eigenen 
Arbeitsprozess 

auseinandersetzt. 
Dazu hat er ein Buch 
geschrieben – und 
gibt Einblick in sein 

Denken über Humor, 
Inspiration und 
Kreativität. Eine 

kurzweilige Lektüre, 
nicht nur für Fans des 

Schauspielers.

BEW USSTSEI N

Erweitern Drogen 
den Geist?

Viele psychoaktive 
Substanzen sind 

illegal – sollen aber 
den Geist erweitern 
und die Kreativität 

ankurbeln. Der 
französische Philo-
soph Justin Smith-

Ruiu hat einen scho-
nungslosen 

Selbstversuch ge-
macht. Und aufge-
schrieben, was er 

erlebt hat.  
> t.ly/iAE-3

BUSI NESS  OF  CR EATI V ITY

Wider die Ausbeutung

W as motiviert Kreative? Meiner Erfahrung nach werden wir eher 
durch die Chance zur Selbstverwirklichung und den dafür 
nötigen Freiraum inzentiviert als durch Geld (ich kenne zu-
mindest keine:n Kreative:n, die oder der in einem langweiligen, 

aber gut bezahlten Job erfolgreich geworden wäre). Wir sind dann am 
besten, wenn wir ein Problem lösen, jemandem helfen oder einen kultu-
rellen Impact entfalten können. Wir müssen uns allerdings bewusst sein, 
dass in unserer Stärke gleichsam eine Schwäche liegt – denn oft lassen wir 
uns ausbeuten, «der Sache wegen» und weil wir «lieben, was wir tun». Allzu 
häufig wird Kreativität nicht adäquat bezahlt; in der Werbung scheint mir 
dieses Problem besonders akut zu sein. Zeit für mehr Selbstbewusstsein – 
denn Agenturen und der Erfolg ihrer Kund:innen gründen auf dem Funda-
ment kreativer Ideen. Die, die das Fundament erstellen, müssen dafür 
gerecht entschädigt werden. 
> Advertising-Ikone Sir John Hegarty liefert den 
m&k-Leser:innen einen Input pro Magazin.  
Wenn Ihnen die Dosis nicht genügt, finden Sie 
mehr von John online:

Durch Fehler wächst man 
wirklich. Man muss schlecht werden, 

um gut zu werden.
Paula Scher 

Grafikdesignerin

m&k 10/2024
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Konditionen
Beraterkommission	 5 %
Wiederholungsrabatte	 auf Seite 12
Beilagenanlieferung	 Bitte beachten Sie die Richtlinien zur Beilagenanlieferung der Galledia.
Produktion	 Wir sind Ihr kompetenter Partner für die Produktion von Printbeilagen. Eine Produktion Ihrer 

Beilagen vor Ort bedeutet für Sie einen tieferen Administrationsaufwand und keine Transportkosten. 
Ausserdem profitieren Sie von unserem langjährigen Erfahrungsschatz in der Erzeugung 
hochwertiger Printprodukte.  
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot unter m-k@fachmedien.ch.

Zurück zur Übersicht

Postaltaxen pro 1 000 Ex.

bis 25 g 14.–

bis 50 g 28.–

bis 75 g 42.–

Cover

lose Beilage 
eingesteckt

Flying Page 
vorne

Preise in CHF zuzüglich MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Beilagen / Beihefter / Sonderwerbeformen
Anzuliefernde Auflage 15 000 Exemplare

Flying Page Format¹ 105 × 280 mm Preis²

vorne 2x 1/2 Seite 6 660.–

Beilagen Format min. A6 (105 × 148 mm) / Format max.¹ 210 × 270 mm

lose eingesteckt pro 1000 Ex. Verrechnete Preis²
Werbewert Tech. Kosten Total Auflage

bis 25 g 605.– 45.– 650.– 15 000 9 750.–

bis 50 g 705.– 45.– 750.– 15 000 11 250.–

bis 75 g 805.– 45.– 850.– 15 000 12 750.–

Aufkleber Format auf Anfrage

Cover pro 1000 Ex. Verrechnete Preis²
Werbewert Tech. Kosten Total Auflage

410.– 120.– 530.– 15 000 7 950.–

Innenseite 340.– 120.– 460.– 15 000 6 900.–

¹ randabfallend plus 3 mm Beschnitt
² zuzüglich Postaltaxen

Weitere Spezialformate auf Anfrage

Beilagen über 75 g auf Anfrage

Cover

Cover

Aufkleber 
Cover

Aufkleber 
Innenseite

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/Checkliste_Beilagenanlieferung_Galledia.pdf
https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf
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Online-Angebot – markt-kom.com

Zurück zur Übersicht

Besucherzahlen

Page views 97 000

Visits 68 000

Unique visitors 47 000

Ø pro Monat, Jan - Sept 2024, 
Quelle: Google Analytics

Auf markt-kom.com erhalten die User schnelle Informationen zu News 
aus Marketing, Werbung, Kommunikation, Messen, Events. Weitere 
Themenfelder sind Kreativity, Work & Life, People, Podcast etc. Der Nutzen 
für die Leser ist die Aktualität dank einer schnellen Publikation der 
neusten Ereignissen auf Website, im täglichen Newsletter und auf Social-
Media. Die Online-Kanäle werden durch die Redaktion von «m&k – Das 
Magazin für Markt & Kommunikation» gepflegt. Sie stellen die ideale 
Ergänzung zu den klassischen Printanzeigen dar und bieten somit die 
Möglichkeit, crossmedial zu werben.

Technische Daten 
Dateigrösse	 max. 200 kB
Dateiformate	 HTML5, gif, jpg, png, Rich Media, Redirect
HTML5	 bitte Spezifikationen auf unserer Website beachten
Link	 immer separat schicken
Anzahl	 max. 1 Banner rotierend
Laufzeiten	 1 Monat
Anlieferung	 5 Werktage vor Kampagnenstart
Sprachen	 120.– für die Bewirtschaftung von Sprachvarianten (D/F/I/E) 

bei mehrsprachigen Werbemitteln
Wiederholungsrabatte	auf Seite 12

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Werbeform
Format
in Pixel

Platzierung Preis
1 Woche

1   Wideboard Top 994 × 250

2   Maxiboard Top 994 × 118

3   Billboard Top 970 × 250

4   Leaderboard Top 728 × 90

5   Leaderboard special Top 728 × 250 ROS 1 400.–

6   Wideboard Second 994 × 250

7   Maxiboard Second 994 × 118

8   Billboard Second 970 × 250

9   Leaderboard Second 728 × 90

10   Leaderboard special Second 728 × 250 Home 1 250.–

11   Halfpage Ad 300 × 600

12   Wide Skyscraper 160 × 600

13   Exp. Wide Skyscraper 300 × 600 ROS 1 350.–

14   Medium Rectangle 300 × 250 Home, Rubriken* 1 250.–

15   Leaderboard Context	 728 × 90 Home, Rubriken*, 
Artikelebene16   Leaderboard special Context 728 × 250 1 350.–

17   Bild-Text Anzeige 1 1 850.–

18   Bild-Text Anzeige 2 1 700.–

19   Bild-Text Anzeige 3 1 500.–

Headline 130 Zeichen inkl. Leerzeichen

Bild 1 Bild, 600 × 400 px (nur gif, jpg, png)

Link Ziel-URL angeben

Advertorial 1 + 2 siehe Seite 10

* Übersicht Rubriken

Advertorial 1

Advertorial 2

1, 2, 3, 4, 5

17

18

19

11, 12, 13

14

6, 7, 8, 9, 10

15, 16

DAS MAGAZIN FÜR MARKETING UND KOMMUNIKATION

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/adition_html5_spezifikationen_20_04_2020.pdf
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Zurück zur Übersicht

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Mobile Online-Angebot – markt-kom.com

Werbeform
Format
in Pixel

Preis
1 Woche

20   Mobile Leaderboard 320 × 50 950.–

21   Mobile Medium Rectangle 300 × 250 1 150.–

20

21

Beispiele Mobile-Werbung
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Zurück zur Übersicht

Online-Advertorial 3 400.–
Headline 45 Zeichen inkl. Leerzeichen
Leadtext 200 Zeichen inkl. Leerzeichen
Grundtext 2 500 - 3 000 Zeichen inkl. Leerzeichen
2–4Bilder max. 3 000 × 3 000 px
Link Ziel-URL angeben 

Kombination Online-Advertorial + Text-Anzeige NL 3 900.–

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Advertorial auf markt-kom.com

Advertorials sind Textbeiträge von Werbekunden auf der Website  
markt-kom.com. Der Text informiert die Leserschaft über das Kernthema 
oder die Angebote des Werbekunden. 

Werbeform Preis
1 Woche

Advertorial 1 2 400.–

Advertorial 2 1 750.–

Headline 45 Zeichen inkl. Leerzeichen

Lead 200 Zeichen inkl. Leerzeichen

Text max. 3 000 Zeichen inkl. Leerzeichen

Bilder 2 - 4, max. 3 000 × 3 000 px

Link Ziel-URL angeben

Platzierung auf Home und auf Rubrikenübersicht

Korrekturen Ein Korrekturlauf im Preis inbegriffen.  
Jeder weitere Korrekturlauf CHF 100.–.

Wiederholungsrabatte	auf Seite 12

Bild

Text

Lead

Headline
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Zurück zur Übersicht

Newsletter – m&k

Werbeform Format
Preis/

Versand

1 Leaderboard Top 728 × 90 px

2 Leaderboard Special Top 728 × 250 px 990.–

3 Leaderboard Second 728 × 90 px

4 Leaderboard Special Second 728 × 250 px 860.–

5 Medium Rectangle 300 × 250 px 550.–

6 Bild-Textanzeige 750.–

Headline max. 30 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Leadtext max. 250 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Bild 1 Bild, 600 × 600 px (quadratisch)

Link Ziel-URL angeben

Die Inhalte beschäftigen sich mit aktuellen Ereignissen, Branchentrends, 
Hintergrundinformationen, Veranstaltungen, Fakten und vielem mehr. Der 
Newsletter wird an regierstrierte Abonnenten aus dem Branchenumfeld 
Marketing, Werbung, Kommunikation und dem Agenturwesen versendet 
und von diesen gelesen.

«weekly»
Am Samstag erscheint jeweils ein «weekly». Dieser beinhaltet die 
bestgeklickten Artikel der Woche sowie Artikel aus dem Printmagazin. 
Unser traditionelles «zu guter Letzt» rundet den «weekly» ab. Die 
Konditionen entsprechen dem täglichen Newsletter.

Technische Daten 
Erscheinung	 täglich, von Montag bis Freitag
Dateigrösse	 max. 80 kB
Dateiformate	 jpg, png, gif
Link	 immer separat schicken
Datenanlieferung	 per E-Mail an: m-k@fachmedien.ch
Wiederholungsrabatte	auf Seite 12

Empfänger

Newsletter-Abonnenten 8 090

Öffnungsrate 43.3 %

Klickrate 6.5 %

1, 2

3, 4

5

6

DAS MAGAZIN FÜR MARKETING UND KOMMUNIKATION

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.
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Zurück zur Übersicht

Newsletter – m&k / DE x AT

Alle Preise in CHF zzgl. MWST. Für sämtliche Werbeaufträge gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Rabatte
Rabatt- und kommissionsberechtigt ist der Werbewert aller Werbeformen 
(Print, Beilagen, Beihefter, Beikleber, Sonderwerbeformen, Online- 
und Newsletter-Werbung sind kumulierbar), sowie Zuschläge. Nicht 
rabattberechtigt sind technische sowie Portokosten.

Wiederholungsrabatte 

3× 5 %

6× 10 %

9× 15 %

12× 20 %

18× 25 %

30× 30 %

Werbeform Format
Preis/

Versand

1 Leaderboard Top 728 × 90 px

2 Leaderboard Special Top 728 × 250 px 330.–

3 Leaderboard Second 728 × 90 px

4 Leaderboard Special Second 728 × 250 px 290.–

5 Medium Rectangle 300 × 250 px 180.–

6 Bild-Textanzeige 250.–

Headline max. 30 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Leadtext max. 250 Zeichen, inkl. Leerzeichen

Bild 1 Bild, 600 × 600 px (quadratisch)

Link Ziel-URL angeben

Die Inhalte beschäftigen sich mit aktuellen Ereignissen, Branchentrends, 
Hintergrundinformationen, Veranstaltungen, Fakten und vielem mehr. Der 
Newsletter wird an regierstrierte Abonnenten aus dem Branchenumfeld 
Marketing, Werbung, Kommunikation und dem Agenturwesen versendet 
und von diesen gelesen. Er widmet sich exklusiv den Märkten Deutschland 
und Österreich und wird von München aus produziert.

Technische Daten 
Erscheinung	 wöchentlich, freitags
Dateigrösse	 max. 80 kB
Dateiformate	 jpg, png, gif
Link	 immer separat schicken
Datenanlieferung	 per E-Mail an: m-k@fachmedien.ch

Empfänger

Newsletter-Abonnenten 2 500

Öffnungsrate 38 %

Klickrate 7 %

1, 2

3, 4

5

6

DAS MAGAZIN FÜR MARKETING UND KOMMUNIKATION

https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/agb_fachmedien_2023.pdf


Wir sichern Ihnen  
die besten Werbeplätze.

Kontakt

Galledia Fachmedien AG
Baslerstrasse 60, CH-8048 Zürich
Telefon +41 44 928 56 11, E-Mail: m-k@fachmedien.ch 
www.fachmedien.ch

Sachbearbeitung 
Sandra Verardo
T +41 44 928 56 35
m-k@fachmedien.ch

Co-Chefredaktorin 
Publizistische Leiterin 
Key Account Management
Anna Kohler
T +41 58 344 98 82
anna.kohler@galledia.ch

Co-Chefredaktor 
Key Account Management
Johannes Hapig
T +41 58 344 98 83
johannes.hapig@galledia.ch

Leitung Onlineredaktion

Sarah Willi 
T +41 58 344 98 03
sarah.willi@galledia.ch

Verlagsmanager 
Stefan Zimmermann
T +41 58 344 96 22
stefan.zimmermann@galledia.ch


